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1 Fit mit CAS?

   In vielen Berufen werden digitale Werkzeuge im Arbeitsalltag verwendet. 
Beschreibe die Tätigkeiten der abgebildeten Menschen und gib an, wofür 
die verwendeten digitalen Geräte jeweils eingesetzt werden.

   Finde weitere digitale Hilfsmittel, die du selbst, deine Eltern, Freunde, 
Bekannte, … in Schule, Beruf und Freizeit einsetzen.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
   Terme mit einem CAS umzuformen und Gleichungen mit einem CAS zu 

 lösen.
   lineare Funktionen mit einem CAS zu analysieren und lineare Gleichungs-

systeme mit einem CAS zu lösen.
   quadratische Funktionen mit einem CAS zu analysieren und quadratische 

Gleichungen mit einem CAS zu lösen.
   ein CAS zur Berechnung von Wahrscheinlichkeiten und zur Simulation von 

Zufallsexperimenten einzusetzen.

Potenzfunktionen2
  Daten werden heute meist digital gespeichert, zum Beispiel auf externen 

Festplatten. Diese haben heute eine Speicherkapazität von mehreren Terabyte, 
früher waren es meist nur einige Megabyte.

  Recherchiere, was die Vorsätze Tera, Giga und Mega bedeuten.
   Fertige eine Tabelle über gebräuchliche Vorsätze an, arbeite auch mit 

 Vorsätzen, die einen Bruchterm (zum Beispiel Dezi    1 ___ 10  ) zum Ausdruck 
 bringen. Notiere jeweils die entsprechende Zehnerpotenz.

   In der „Steinzeit der Informatik“ war der Umrechnungsfaktor zwischen 
 beispielsweise Kilobyte und Megabyte noch anders als heute allgemein 
üblich. Recherchiere und berechne, wie viel Speicherkapazität die Fort-
pfl anzung dieses Unterschieds – ausgehend vom Byte – heute beim 
 Terabyte ausmacht.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
   mit Potenzen, die rationale Exponenten haben, umzugehen.
  die Potenz- und Wurzelschreibweise ineinander umzuwandeln.
  die Potenzgesetze ohne Hilfsmittel anzuwenden.
   Potenzfunktionen grafi sch darzustellen und den Verlauf der Graphen zu 

beschreiben.
   die Funktionsgleichung von Potenzfunktionen grafi sch und rechnerisch zu 

ermitteln.

Trigonometrische 
Berechnungen3

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
   Winkel und Seitenlängen in rechtwinkligen Dreiecken mithilfe von Sinus, 

Kosinus und Tangens zu berechnen.
   Winkel und Seitenlängen in beliebigen Dreiecken zu berechnen.
   den Flächeninhalt beliebiger Dreiecke durch Zusammenhänge mit 

 Winkelgrößen zu berechnen.
   Sachaufgaben mithilfe von Winkelgrößen zu lösen.

  Saskia will die Höhe des Chores des Erfurter Doms (roter Punkt) gegenüber 
dem Domplatz bestimmen. Sie hat eine genau 60 m lange Drachenschnur 
dabei. Den Winkel zum Dom misst sie mit einem Winkelmesser.

   Ermittle die eingezeichnete Höhe des Doms.
   Bestimme den Winkel, unter dem Saskia den Dom aus einer Entfernung

von 100 m sehen würde.
   Wie weit ist Saskia vom Dom entfernt, wenn sie die angegebene Stelle 

unter einem Winkel von 60° sieht?

34°

60 m



4 Inhalt

Trigonometrische 
Funktionen4

  Auf einer Kreisscheibe mit Radius 1 dm, die sich gleichmäßig dreht, ist 
am Rand ein Holzstift befestigt. Die Bewegung des Holzstiftes wird einmal 
 senkrecht auf den Boden und einmal waagrecht an die Wand projiziert.

  Beschreibe die Bewegung des Schattens auf dem Boden und an der Wand.
   Zum Zeitpunkt t = 0 ist der Holzstift „ganz oben“. Begründe, mit welchen 

der Graphen 1  bis 4  die Schattenbewegungen an der Wand bzw. am 
Boden beschrieben werden können. Stell dir dabei vor, dass unter dem 
Schatten ein Papier mit gleichbleibender Geschwindigkeit gezogen wird.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
   dass man Winkel auch im Bogenmaß messen kann.
   welche Eigenschaften die Sinusfunktion als periodische Grundfunktion hat.
   auf welche Weise man die Sinusfunktion variieren kann.
   wie die Kosinus- und Sinusfunktion zusammenhängen.
  Vorgänge im Alltag mit periodischen Funktionen zu modellieren.
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5
  Immer wieder hört man, dass die Bevölkerung der Erde so stark wächst, dass 

irgendwann kein Platz mehr auf der Erde ist. 
   Recherchiere im Internet den aktuellen Stand der Weltbevölkerung und

die derzeitige Wachstumsrate. Wie viele Menschen leben in einem Jahr
(in zwei Jahren, in 10 Jahren) auf der Welt, wenn sich die Wachstumsrate 
nicht verändert? 

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
   verschiedene Wachstumsvorgänge zu unterscheiden. 
   Exponentialfunktionen grafi sch darzustellen und deren Eigenschaften

anzugeben.
   Problemstellungen aus verschiedenen Bereichen mithilfe von Exponential-

funktionen zu lösen.
   die Logarithmenschreibweise anzuwenden.
  Exponentialgleichungen aufzustellen und zu lösen.

Exponential-
funktionen

Wahrscheinlichkeits-
rechnung6

  In Kopenhagen wohnen ungefähr 520 000 Menschen, die insgesamt 560 000 
Fahrräder besitzen. Damit gilt Kopenhagen als eine Hochburg von Fahrradfah-
rern. Etwa 50 % der Bevölkerung fahren täglich mit dem Fahrrad zur Arbeit. 
Zusammen sollen alle Kopenhagener im Jahr fast 1,2 Millionen Kilometer mit 
dem Rad fahren, aber nur 660 000 Kilometer mit der Metro.

   Recherchiere, wie weit es von der Erde bis zum Mond ist, und gib an, wie 
oft die Kopenhagener Bevölkerung diese Strecke jährlich mit dem Fahrrad 
zurücklegt.

   Bestimme die Wahrscheinlichkeit, dass von drei zufällig ausgewählten, 
arbeitenden Kopenhagenern alle täglich mit dem Fahrrad zur Arbeit fahren.

   Schätze, wie viele Kopenhagener man mindestens befragen muss, um mit 
einer Wahrscheinlichkeit von 90 % mindestens einen zu fi nden, der nicht 
täglich mit dem Fahrrad zur Arbeit fährt.

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
  mehrstufi ge Zufallsexperimente zu erfassen.
  Ereignisse auf stochastische Unabhängigkeit zu untersuchen.
   Erwartungswert und Standardabweichung von Zufallsgrößen zu berechnen 

und zu interpretieren.
  Wahrscheinlichkeiten binomialverteilter Zufallsgrößen zu berechnen.
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Üben für die BLF7
  Die „Besondere Leistungsfeststellung“ (BLF) steht bevor: In diesem Kapitel 

fi ndest du zahlreiche Übungen, die dir helfen, dich gut vorzubereiten.
   Kapitel 7.1 enthält ein Beispiel für eine BLF. Löse die Aufgaben und achte 

auf die benötigte Zeit. Insgesamt stehen 180 Minuten Bearbeitungszeit 
zur Verfügung. Die BLF besteht aus einem hilfsmittelfreien Teil (Pfl icht-
aufgabe 1, nur Zeichengeräte dürfen verwendet werden) und einem Teil, 
bei denen Formelsammlungen und Computeralgebrasysteme verwendet 
werden dürfen (Pfl ichtaufgabe 2, Wahlaufgaben).

   Kapitel 7.2 enthält weitere Aufgaben, die ohne Hilfsmittel gelöst werden.
   Kapitel 7.3 enthält weitere Übungen. Setze dir hier am besten eigene 

Schwerpunkte. Was kannst du schon? Was musst du noch üben?

 Am Ende dieses Kapitels hast du gelernt, …
   verschiedene Aufgabentypen für die BLF in einer bestimmten Zeit zu 

 bearbeiten.
   deine persönlichen Stärken und Schwächen in Mathematik selbst einzu-

schätzen und zielgerichtet zu üben.
   die in der BLF zugelassenen Hilfsmittel sinnvoll einzusetzen.
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